
 
Schulpastorales Projekt 
Dokumentation der durchgeführten Veranstaltung 
 

Namen 
 

Julia Feldker, Verena Stief, Ute von der Wellen 

Schule 
 

Integrierte Gesamtschule Fürstenau 

Projekt-Titel 
 

Kirchenbesichtigungen 

Projekt-
Kurzbeschreibung  
(ca. 400 Zeichen) 
 

Ein Angebot für alle Religionslehrer, die ihren Unterricht mit 
einer praktischen Übung auflockern möchten. 
Für alle Jahrgangsstufen möglich 

  
Zielgruppe bzw. 
Jahrgangsstufe 
 

Religionslehrerinnen und Lehrer und die Schülerinnen und 
Schüler im Religionsunterricht 

Veranstalter und ggf. 
Kooperationspartner 
 

Schulpastorales Team, Vertreter der ev. Gemeinde, 
Religionslehrerinnen und Religionslehrer 

Rahmenbedingungen 
(örtlich und zeitlich) 
 

Nach telefonischer Absprache Treffen mit Gemeindereferentin 
Ute von der Wellen in der kath. Kirche St. Katharina 
Fürstenau oder mit einem Vertreter/ einer Vertreterin der ev. 
Gemeinde St. Georg in der evangelischen Kirche Fürstenau 

Materialien 
 

Kerzen(Teelichter oder Vigilkerzen), Streichhölzer 
Bilder mit Detailaufnahmen aus der Kirche,  
Tücher zum Verbinden der Augen, um die anderen Sinne zu 
schärfen 
Weihrauch 
CD mit gregorianischen Chorälen 
Das meiste, was man braucht, ist vor Ort zu finden: 
Tabernakel, Beichtstuhl, Orgel, Taufbrunnen, Ambo und Altar, 
Kanzel... 

  
Idee / Anlass 
 

Der Besuch der Kirche außerhalb eines Gottesdienstes 
ermöglicht es, Fragen zu stellen oder Orte aufzusuchen, zu 
denen man sonst nicht gehen kann oder darf 
Personen, die im kirchlichen Dienst stehen, begleiten das 
Projekt und Schülerinnen und Schüler können sie 
kennenlernen.  
Eine „Exkursion“ lockert den Unterricht auf und das Gelernte 
prägt sich besser ein, wenn man es live erlebt hat 

Vorbereitung 
 

• Vorbereitung des Angebotes im schulpastoralen Team 
• Absprache mit der Schulleitung und der 

Fachkonferenz Religion 
• E-Mail mit Informationen und Kontaktdaten an alle 

Religionslehrerinnen und Religionslehrer zu Beginn 
des Schuljahres 

• Kontaktaufnahme (kath. und ev. Gemeinde) per 
Telefon oder e-mail und Festlegung eines Termins; 
dabei Klärung der Inhalte der Führung 

• Terminabsprache mit der Küsterin und dem Pfarrbüro 
 



 
Durchführung  / Ablauf 
 

 
• Zum vereinbarten Termin treffen sich die Schülerinnen 

und Schüler mit ihrer Lehrerin/ihrem Lehrer an der 
Kirche mit Gemeindereferentin Ute von der Wellen 

• Die Führung beginnt immer draußen, dort findet die 
Begrüßung statt und die Lehrperson und die 
Gemeindereferentin können noch kurze Absprachen 
treffen 

• Dann beginnt die Führung: ein besonderer Anfang in 
einem besonderen Raum – meistens am Taufbrunnen 

• Je nach der Absprache haben die Schülerinnen und 
Schüler Aufgaben der Lehrerin/des Lehrers, die sie 
ausführen sollen 

• oder wir besuchen besondere Orte in der Kirche, 
nehmen ungewohnte Perspektiven ein 

• oder wir experimentieren mit dem Raum: Größe, 
Akustik… 

• … 
• Ein gemeinsamer Abschluss beendet die Führung in 

der Kirche 
 

Rückblick / Auswertung 
 

Grundsätzlich wurde dieses Angebot gut aufgenommen. Es 
ist auf die Anfrage eines Kollegen ins Rollen gekommen, der 
nach dieser Möglichkeit gefragt hatte. Dadurch wurde dieses 
Angebot an alle Religionslehrerinnen und Religionslehrer 
weitergegeben. 
Das Angebot wurde in letzten Halbjahr von zwei Lerngruppen 
genutzt. 
In der Fachkonferenz Religion möchten wir noch einmal alle 
darauf aufmerksam machen und durch spontane 
Terminabsprachen unsere Bereitschaft unterstreichen, diese 
Art des Unterrichts zu unterstützen. 
 

  
 
 


